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Irène Cramm, Leiterin Bourbaki-Panorama, in der «Sehwunder»-Ausstellung. Bild: Manuela Jans-Koch (Luzern, 20. Dezember 2019)

Hier war 2019 ein Kassenschlager
Fünf der acht StadtluzernerMuseen hatten ein sehr gutes Jahr. Eines derHäuser vermeldet gar Allzeitrekord.

Evelyne Fischer

Ob«Wiehnachtsgschicht» imPlaneta-
riumdesVerkehrshausesoderAdvents-
kalender imGletschergarten:EinigeLu-
zernerMuseenwartenderzeitmitweih-
nächtlichenBesonderheitenauf.Womit
sie in den letzten Monaten sonst noch
Tausende Besucher anzulocken ver-
mochten, zeigt unserMuseumsreport.

Kunstmuseum

Hierwird2019 indieGeschichtsbücher
eingehen: Das Kunstmuseum feierte
mit«Turner.DasMeerunddieAlpen»
das200-Jahr-JubiläumderKunstgesell-
schaft Luzern, dem Trägerverein des
Kunstmuseums. 71496 Eintritte ver-
zeichnete die knapp vier Monate dau-
erndeAusstellung.«Aktuell stehenwir
bei rund95000Eintritten,wir liebäu-
gelnmit der 100000er-Grenze», sagt
EvelineSuter, LeiterinKommunikation
und Projekte. Die Turner-Ausstellung
habe durch ihre Einmaligkeit viel neu-
es Publikum angezogen. «Es kamen
auchMenschen, die sonst nur alle paar
Schaltjahre mal ins Museum gehen.»
Das Ausstellungsjahr 2020 wird am
28.Februarmit einerDoppelvernissage
eröffnet:ZumeinenzeigtdasHauseine
Retrospektive des Werks der 91-jähri-
genAvantgarde-KünstlerinMarionBa-
ruch.Zumanderenpräsentiertdieneue
Sammlungskuratorin Alexandra Blätt-
ler unter dem Titel «Alles echt!»Wer-
ke zum Thema Imitation – samt haus-
eigenerMona Lisa.

Verkehrshaus

DasVerkehrshaus inklusiveHans-Erni-
Museum rechnet fürs 2019 mit rund
550000 Besuchern – so viele wie zu-
letzt 2010. Zum Grossaufmarsch bei-
getragen hat die Schenkung des Re-
ga-Jets «HB-JRA», Typ Bombardier
CL-604. «Die Überführung von Alp-
nachstadüberdenSeeandieLidostras-
se war spektakulär», sagt Olivier Bur-
ger, Leiter derUnternehmenskommu-
nikation.AlsTeil derRega-Ausstellung
«MedizinischeHilfe aus der Luft» gibt
derAmbulanz-Jet einenEinblick in die
internationale Tätigkeit der Rettungs-
flugwacht. Unter dem Titel «Logistik
erleben!»bringtdieneueSchwerpunkt-
ausstellung Besuchern im April 2020
dieSpeditions-undTransportszenenä-
her.Burger:«ImSommerstartet zudem
derUmbau des Filmtheaters.»

Gletschergarten

DiesesErgebnisüberrascht gardieVer-
antwortlichen:Gegen 120000Eintrit-
te wird der Gletschergarten bis Ende
Jahr erreichen. «Mit Blick auf die Bau-
stellen imund rundumdenGletscher-
garten geht 2019 damit als recht gutes
Jahr in die Annalen ein», sagtDirektor
Andreas Burri. Zur Erinnerung: Der
Gletschergarten investiert insAusbau-
projekt Fels derzeit rund 20Millionen
Franken.Undwartet 2020mit einigen
Höhepunktenauf:«ImMainehmenwir
das Spiegellabyrinth wieder in Betrieb
und feiern die Neueröffnung des Bist-
rosSalwidel, imHerbst soll dasSchwei-
zerhaus samtMuseumwieder zugäng-
lich sein. Die neue Attraktion des Fel-
senwegs wird im Frühling 2021
eröffnet.DieseNeuerungendürftendie
Besucherzahlen ankurbeln.»

Bourbaki-Panorama

Ein ebenfalls «sehr erfolgreiches Jahr»
vermeldetdasBourbaki-Panorama,wel-
ches das monumentale Rundbild über

die Internierung von 87000 französi-
schen Soldaten im Winter 1871 beher-
bergt. «Wir verzeichnen rund 20 Pro-
zentmehrBesucher als im2018, das ist
das beste Resultat seit vielen Jahren»,
sagt Museumsleiterin Irène Cramm.
Nach wie vor ein grosser Erfolg sei die
digitale Museums-App «My Bourbaki
Panorama». Viele Eintritte bescherte
aber insbesondere «Sehwunder. Trick,
Trug & Illusion», die erste Sonderaus-
stellungdesBourbaki-Panoramasüber-
haupt.«UnserZiel, vermehrtein junges
Publikum für das Medium Panorama
und für Sehwunder begeistern zu kön-
nen, habenwir klar erreicht.» Die Son-
derausstellungwirdbisEnde2020ver-
längert.Crammfreutesspeziell,dasssie
viele Schulklassen begrüssen durfte.
«AufgrunddesBundesgerichtsentschei-
desbetreffendderElternbeteiligungan
Schulausflügenistesviel schwierigerge-
worden, Schulklassen für einen Mu-
seumsbesuch zu gewinnen.»

Sammlung Rosengart

DieEinträge imGästebuch lasseneser-
ahnen: Ein Besuch in der Sammlung
Rosengart ist für Kunstliebhaber ein
Muss. Viele Schulklassen fanden den
WegzuPicassoundCo–und tuneshof-
fentlich auch weiterhin. «Die Schüle-
rinnenundSchüler sindunsere zukünf-
tigen Besucher», sagt Angela Rosen-
gart. «WirwerdendieZahl von40000
Eintrittenerreichen.»Für einigeNeue-
rungendürftebaldKerstinBitar, die fri-
sche wissenschaftliche Mitarbeiterin,
sorgen. Klar ist: Führungen für Sehbe-
hinderteundBlinde liegen ihr amHer-
zen. Bitar: «Auf jeden Fall wieder an-
bietenwerdenwir auch ‹Kinder führen

Kinder›. Was meine Vorgängerin hier
aufgebauthat, ist inder SchweizerMu-
seumslandschaft etwas Besonderes.»

Natur-Museum

Die Bilanz der beiden kantonalenMu-
seen fällt durchzogenaus:Währenddas
Natur-Museummit knapp 45000 Be-
suchern die Zahlen des Vorjahrs errei-
chen wird, bleibt dieser Wunsch beim
HistorischenMuseummit 33000Ein-
trittenunerfüllt (Stand 10.Dezember).
AlexandraStrobel, LeiterinKommuni-
kationundMarketing, sagt: «EinErfolg
wardas erstmalsdurchgeführteLuzer-
nerMuseumswochenende ‹GuckMal›.
Dieses erfährt am16. und 17.Mai 2020
die Zweitauflage.» Von der Agenda
nicht mehr wegzudenken sind die Os-
terküken-Ausstellung sowie das Figu-
rentheater Petruschka, das die jeweili-
ge Sonderschau in ein Stück verwebt.
2020 lanciert das Natur-Museum die
Ausstellungen «Zauneidechsen» und
«Stadtwildtiere».

HistorischesMuseum

Das Historische Museum hätte sich
mehr Besucher gewünscht. «Die bis
Ende Februar gezeigte Ausstellung
‹Flucht›wareingrosserErfolg.Danach
fehlten uns die nötigen Knüller», sagt
Alexandra Strobel, Leiterin Kommuni-
kation und Marketing. Enttäuschend
wenigEintrittehabe«RockyDocky»er-
zielt, dieAusstellungüber450JahreAl-
tesZeughaus.Besuchermagnetewaren
dafür die Walpurgisnacht für Kinder,
das Museumswochenende, die Hallo-
ween-Party für Kinder und das «Geis-
terhaus» imNovember. Strobel:«Diese

Veranstaltungen bieten wir auch 2020
wieder an.» Viele Eintritte generieren
dürften 2020die neuenAusstellungen
«Luzern. Fotografiert 1840-1975» und
«EineStimmehaben. 50 JahreFrauen-
stimm- und -wahlrecht in Luzern».

Richard-Wagner-Museum

Noch bis Ende März befindet sich das
Richard-Wagner-Museum in derWin-
terpause. Zwischen April und Novem-
ber zählte das Haus 6339 Besucher,
mehr als im Vorjahr. Auf Anklang ge-
stossen sei vor allemdieSonderausstel-
lung anlässlich des 150. Geburtstags
von Siegfried Wagner, dem Sohn von
RichardWagner, sagtMuseumsleiterin
Katja Fleischer. «Sie wird verlängert.»
DanebenpackemanwiegewohntKon-
zerte und Lesungen in den Veranstal-
tungskalender.«Klein, aber fein! Sowie
unserMuseumeben auch ist.»

Fragt sich zuletzt: Hat Turner als Aus-
stellungsüberflieger bei gewissen Mu-
seen für eine Baisse gesorgt? Die Ver-
antwortlichenwinkenab. IrèneCramm,
Leiterin des Bourbaki-Panorama, sagt
vielmehr:«DieTurner-Ausstellungwar
eineBereicherung fürdasLuzernerKul-
turjahr.»Womöglichhabemansichgar
gegenseitig befruchtet. Denn: Das
Kunstmuseumludandere Institutionen
zur Teilnahme am Rahmenprogramm
ein.DasBourbaki-Panoramabegabsich
auf die Spuren derMalstile vonTurner
undEdouardCastres,demSchöpferdes
Panoramas, deren Leben sich 13 Jahre
überschnittenhaben.«Darausentstand
eine Führung mit Erkenntnissen, die
wir sonstkaumsohättenerarbeitenund
vermitteln können.»

Besucherzahlen der
Stadtluzerner Museen

(Prognose 2019)
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